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Der Wahlkampf in England
Die liberale Hochflut währt fort Auf den zwei Himmels

ſeitern die der Daily Graphie ſeinem Blatte beigelegt
hat und die man in zahlloſen Schaufenſtern in allen TeilenLondons angebracht net iſt die Figur von Sir Henry
Campbell Bannerman bereits ganz oben während der arme
Arthur Balfour noch ganz unten auf der Leiter empor
klimmt In der Vorahnung deſſen was geſchieht hat der
Zeichner des Blattes den liberalen Führer ſchon wohl
gefällig lächelnd und niederblickend dargeſtellt während
Arthur mit bekümmerter Miene emporſchaut

Eines kann bereits als ausgemacht gelten daß nämlich
die liberale Partei in dem neuen Parlamente mit einer
Majorität einziehen wird die ſeit 70 Jahren im engliſchen
Parlamente unerreicht war Das markanteſte und wirklich
dramatiſche Element bei dem gegenwärtigen Wahlkampfe iſt
daß von den früheren Miniſtern einer nach dem anderen bei
den Wahlen unterliegt und daß von demſelben Schickſale
auch die meiſten der älteſten konſervativen Parlaments
mitglieder betroffen werden Dies gilt namentlich auch von
Herrn Chaplin der zu einer der ſtändigen Figuren des
Ünterhauſes zählte und deſſen Abweſenheit auch von ſeinen
politiſchen Gegnern vermißt werden wird Selbſt die
Weſtminſter Gazette die Daily News und die
Daily Chronickle haben Worte des Bedauerns für

ſeine Niederlage und erkennen an daß ſeine Ehrlichkeit
ſeine Geradheit ſein niemals verletzender Humor und die
Urbanität ſeines Weſens ihn zu einem der beliebteſten
Mitglieder des Hauſes gemacht hatten Von den zehn Mit
gliedern des früheren Kabinetts die als Miniſter dem
inneren Zirkel angehörten ſind bereits ſieben Herrn Balfour
eingeſchloſſen bei den Wahlen durchgefallen und nur Herr
Arnold Forſter iſt dieſem Schickſal entgangen Zwei Wahlen
ſtohen noch aus jene des Herrn Auſten Chamberlain des

Sohnes ſeines Vaters der dem Kabinett als Finanz
miniſter angehörte und jene des Herrn Akers Douglas
Man ſieht dem Wahlergebnis namentlich im Falle von
Chamberlain kils mit leicht begreiflicher Spannung ent
gegen Der Durchfall des früheren Generalpoſtmeiſters
Lord Stanley der ſich bei den Poſtbeamten durch ſeine
Aeußerungen über das Perſonal ves Londoner Hauptpoſt
amtes äußerſt unbeliebt gemacht hatte führte wie man uns
aus London ſchreibt zu einer recht bezeichnenden
Kundgebung in allen Poſt und allen Telegraphen
ämtern des Landes Als nämlich um an Uhr zur
Regulierung der Uhren das übliche Zeitſignal gegeben
wurde ſchloß ſich daran die Aufforderung drei Cheers
für den Sturz Stanleys zu geben eine Aufforderung der
überall und namentlich im Londoner Generalpoſt und
Telegraphenamt enthuſiaſtiſch entſprochen wurde Beinahe
alle engliſchen Tageszeitungen gefallen ſich jetzt auch darin
Kartons zu bringen die in vielen Fällen ſich weit mehr
durch Grobheit als durch Witz auszeichnen Einer hervor
ragenden Leiſtung auf dieſem Gebiete kann ſich das neue
liberale Blatt The Tribune rühmen Das Zerrbild
führt unter der Aufſchrift von Wordsworths rührendem
Gedicht Wir ſind Sieben Herrn Chamberlain als Cäſar
auf dem Throne ſitzend vor und zu ſeinen Füßen kauern
ſechs fette Schweine Birmingham hat ſieben Vertreter der
ſiebente iſt von denen zwei ſeine Füße lecken In der

Weſtminſter Gazette iſt Herr Chamberlain dar
geſtellt wie er mit einem großen Schlüſſel in der Hand vor
einem aus gezimmerten BValken hergeſtellten und oben mit
eiſernen Spitzen verſehenen viereckigen Verſchlag ſteht Der
ſelbe iſt mit einer eiſenbeſchlagenen feſten Tür verſchloſſen
und durch ein kleines Gitter darin lugen einige Geſichter
Darob ſteht Compound der Birminghamer Parlaments
mitglieder Und mit dem Daumen vergnügt lächelnd nach
dem Verſchlag weiſend ſagt Herr Chamberlain Jch habe
meine kleine Schar doch in Sicherheit gebracht

Eine recht luſtige Geſchichte wird nachträglich aus
Batterſea dem Wahlbezirk von John Burns bekannt Ein
Canvaſſer Wahlagent des unioniſtiſchen Kandidaten kam
in die Wohnung eines Arbeiters fand aber nur deſſen
Frau zu Hauſe Er redete ihr zu ihren Mann zu bewegen
für den Unioniſten zu ſtimmen den er als den wahren
Freund der Arbeiter ſchilderte Die Frau hörte ihm geduldig
zu und nickte beifällig Schließlich aber ſagte ſie Ja das
iſt alles recht ſchön aber meinem Manne wurde ein neuer
Anzug und ein neuer Hut verſprochen falls er für John
ſtimme und Sie werden verſtehen daß das die Sache ent
ſcheidet Das Geſicht des Canvaſſers leuchtete vor Freuden
guf Einen neuen Anzug und einen neuen Hut Wahl
beſtechung Ungültigkeit der Wahl Es handelte ſich
darum zu erfahren wer der Beſtecher war Er drang in
die Frau ihm den Namen zu nennen Dieſe weigerte ſich
aber die längſte Zeit Schließlich gab er ihr einen halben
Sovereign und das löſte ihre Zunge Nun ſagte ſie
wenn Sie es gerade wiſſen wollen ich habe es ihm ver

ſprochen Tableau Der Canvaſſer zog mit einem langen
Geſichte um eine Erfahrung reicher und um zehn Schillinge
ärmer ſeiner Wege
e Belfaſt die Hauptſtadt des nördlichen proteſtantiſchen
Jrland iſt regelmäßig der Kampfplatz wo die Meinungen
und noch mehr die Fäuſte und Knüppel ſeiner Oranje
männer und der katholiſchen iriſchen Nationaliſten auf
einanderplatzen Es iſt eine Hochburg der Anti Homeruler
und es iſt darum leicht begreiſlich daß es dem iriſchen
Süden nicht nur ſeines Proteſtantismus ſondern auch ſeiner
antinationaliſtiſchen Geſinnung wegen verhaßt iſt Die groß
artige Schiffbauinduſtrie Belfaſts die es zur bedeutendſten Stadt

Jrlands macht hat aber viele Tauſende katholiſcher Jrländer
aus dem Süden dahingezogen und dieſe ſtarke Beimiſchung
des katholiſchen und iriſchennationaliſtiſchen Elements findet
bei dem hitzigen Temperament der Jrländer das auch jenen
des Nordens der Grünen Jnſel zu eigen iſt bei jedem
ſich bietenden Anlaſſe in Krawallen Ausdruck die bei der
angeborenen Raufluſt der Jrländer der Polizei mehr und
öfter zu ſchaffen geben als ihr lieb iſt Die am Donnerstag
vorgenommene Wahl für das neue Parlament bot nun
wieder einen ſolchen Anlaß zu den üblichen Ausſchreitungen
die ſich jedoch ernſter geſtalteten als nach den zuerſt ein
gelangten Meldungen zu ſchließen war Grund zum Aerger hab
der Oranjemänner war vorhanden denn zum erſten Male
in der Geſchichte der proteſtantiſchen gegen die Homerule

ewegung gerichteten Trotzburg wurde in WeſtBelfaſt ein
Nationaliſt Herr J Devlin allerdings bei über 8000 ab
gegebenen Stimmen nur mit einer Majorität von 16 Stimmen
ewählt Die Schuld daran tragen die Liberalen die dem
onſervativen unioniſtiſchen Kandidaten Kapitän Smiley

einen Gegenkandidaten Herrn A M Carlisle entgegen
ſtellten auf den ganze 153 Stimmen entfielen Gerade
dieſe geringfügige Stimmenzahl verhalf aber dem nationa
liſtiſchen Kandidaten zum Siege und darum wendete ſich
die Volkswut in erſter Stelle gegen Carlisle Die Polizei
mochte es ahnen denn gleich nach dem Bekanntwerden des
Wahlausfalls wurde das Haus Carlisles von einer ſtarken
Abteilung beſetzt die bald darauf alle Hände voll zu tun
bekam it Knüppeln und Brechſtangen bewaffnet kamen

einige Tauſend Oranjiſten in die Straße gezogen
die außerdem auch von vielen Nationaliſten bewohnt wird
Es entſpann ſich alsbald ein heftiger Kampf und wenn es
der Polizei auch gelang die Menge davon abzuhalten in
das Haus einzudringen ſo vermochte ſie es doch nicht zu
verhindern daß die ſämtlichen Fenſterſcheiben eingeſchlagen
wurden Von da zurückgeſchlagen ließ nun der unioniſtiſche
Pöbel ſeine Wut an den Häuſern der Nationaliſten aus
Frauen und Kinder liefen ſchreiend und jammernd aus den
Häuſern nach allen Richtungen um anderwärts Zuflucht e
finden und die Männer verteidigten ihre Häuſer ſo gut ſie
konnten Trotzdem blieb auch da keine Fenſterſcheibe gan
und auch mehrere Läden wurden ausgeplündert und ſonſt
auch an den Häuſern durch Einſchlagen der Türen und
Herausreißen der Fenſterrahmen namhafter Schaden an
gerichtet deſſen Geſamthöhe auf mehr als 2000 Lſtrl be
rechnet wird Die Pöbelmaſſen durchzogen dann mehrere
Stunden lang noch die nationaliſtiſchen Quartiere und es
kam zwiſchen den Jrländern beider Parteien zu argen
Straßenkämpfen Die Polizei deren Haltung allgemeine
Anerkennung findet vermochte aber ohne das in den
Kaſernen konſignierte Militär zu Hilfe zu nehmen die Ord
nung wieder herſtellen obzwar die Unruhen bis lange nach
Mitternacht währten Abgeſehen von einigen Dutzend ſchwerer
Verwundeter gab es aber nur blutige Köpfe wegen deren
nach landesüblicher Art weder die Hoſpitäler noch die Aerzte
in Anſpruch genommen wurden An derartige Kleinigkeiten

iſt man in Irland gewöhnt Sh h

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Dem Schwäbiſchen Merkur zufolge reiſt der König
von Württemberg zur Kaiſergeburtstagsfeier nach Berlin

Der Nachfolger des Oberpräſidenten
v Boetticher

Nach der Nationall Korr ſoll als Nachfolger des dem
nächſt in den Ruheſtand tretenden Oberpräſidenten v Boetticher
in erſter Linie ein aktiver Staatsminiſter in Betracht
kommen Dieſe Vermutung hat wie die Deutſche Tagesztg
glaubt nichts für ſich Wenn in einigen Blättern geſagt wird
damit ſei der Kultusminiſter gemeint ſo iſt es dem genannten
Blatte zufolge vollkommen ausgeſchloſſen daß Herr Studt vor
dem Schluſſe der jetzigen Landtagstagung daran denken ſollte
aus ſeinem Amte zu ſchelden Ein anderer Miniſter könne aber
nicht gemeint ſein

v Tſchirſchky und Bögendorff
Richthofens Nachfolger im Staatsſekretariat des Auswärtigen

Amtes wird wie wir ſchon geſtern meldeten der bisherige preußiſche
Geſandte in Hamburg v Tſchirſchky und Bögendorff Die un
mittelbare Folge diefer Ernennung iſt daß der bisherige Unter
ſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Dr v Mühlberg wie
das B meldet ſein Abſchiedsgefuch eingereicht hat aber
inzwiſchen die Geſchäfte weiterführen wird Der für ihn angeb
lich in Ausſicht genommene Nachfolger iſt der derzeitige Geſandte
in Argentinien Legationsrat Dr v Wald sheim der Herrn
v Mühlberg bereits ſeit Erkrankung des Freiherrn v Richthofen
zur Unterſtützung beigegeben war

Die Wablrechtsbewegnng
Eine im großen Stadtparkſaal in Kaſſel ſtattgehabte Ver

ſammlung welche von den liberalen Gruppen einberufen
war geſtaltete ſich zu einer großen Kundgebung gegen das
gegenwärtige preußiſche Wahlrecht Der Redner des
Abends war Dr Barth Nach längerer Diskuſſion wurde ein
ſtimmig eine Reſolution angenommen in welcher mit Ent
ſchiedenheit die Erſetzung des preußiſchen Dreiklaſſenwahl Syſtems
durch das allgemeine gleiche direkte und geheime Wahlrecht
ſowie eine Wahlkreiseinteilung die im Einklang mit der Ver
tetlung der Bevölkerung ſteht gefordert wird Alle Parteien
welche ſich mit den Freiſinnigen auf dieſem gleichen grundſätz
lichen Boden befinden werden aufgefordert ſich zur baldigen
Erreichung dieſes notwendigen Zieles zu vereinigen
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Die Werftarbeiter in Hamburg haben geſtern ſämtlich die
Arbeit wieder anfgenommen Die Wiedereinſtellung der aus

geſperrten Arbeiter vollzog ſich in aller Ruhe Das Leben nud

Treiben in der Stadt und im Hafen und die Tätigkeit auf denWerften bieten das gewohnte Bild n f

Die Verfaſſungéreviſion in Württemberg
Das Zentrum beſchloß einſtimmig mit den Konſervativen und

Bauernbund die württembergiſche Verfaſſungsreviſion deren
Beratungen nächſten Mittwoch beginnen abzulehnen

Parlamentariſches
Jm Reichstage teilte geſtern Präſident Graf Balleſtrem

mit daß Abgeordneter Sartoriuns ſein Mandat niedergelegt
abe

Hygiene und Medizinalweſen
Behufs weiteren Ausbaus der Tuberkuloſe Bekämpfung iſt

in Nürnberg die Bildung eines Ausſchuſſes zur Gründung
und Unterſtützung von Fürſorgeſtellen für Lungenkranke
und Walderholungsſtätten geplant Den Ehrenvorſitz
übernimmt der erſte Bürgermeiſter v Schuh

mee

Jndnſtrie und Handel
Die öffentliche Handelslehranſtalt zu Leipzig

feierte am Sonntag das Jubiläum ihres 75jährigen Beſtehens

Heer und Flotte
Aus der Pfalz wird dem Leipz geſchrieben inKriegerverein zu Nieder Auerbach hätten die Sozial

demokraten die Oberhand bekommen und ihren Führer zum
Vorſitzenden gewählt

Korvettenkapitän Timme iſt zum Kommandanten des
Kanonenbootes Panther ernannt worden Graf Sanurma
Jeltſch Korvettenkapitän tritt unter Enthebung von dieſer
Rtehpera zur Verfügung des Chefs der Marineſtation der

ordſee

Koloniales
Jm Kongoſtaat zirkulleren Gerüchte über einen neuen Auf

ſtand in Südkamerun durch den das Leben mehrerer
Deutſcher ſchwer bedroht ſei

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitun

Abgeordnetenhaus

11 Sitzung vom 22 Januar 11 Uhr
Am Mimniſtertiſche Studt v Bethmann Hollweg m a
Präſident b Kröcher eröffnet die Sitzung mit folgenden

Worten M Wie Jhnen wohl ſchon bekannt iſt iſt der
Staatsſekretär Frhr v Richthofen am 17 d M ver
ſtorben Jch glaube in Jhrem Sinne gehandelt zu haben wenn
ich namens des Hauſes den Hinterbllebenen meine Teilnahme
ausgedrückt habe Jch habe mich in die ausgelegten Liſten ein
geſchrieben

An demſelben Tage iſt der Abg Schweckendkek im
64 Lebensjahre verſtorben Er hat dem Hanſe ſeit 1893 au
gehört und an unſeren Arbeiten ſtets regen Anteil genommen
Jch erſuche Sie ſich zu Ehren des Andenkens der beiden Ver
ſtorbenen von den Sitzen zu erheben Die Anweſenden haben
ſich bereits während der Worte des Präſidenten erhoben

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Verleſung folgender
Interpellation Roeren

Durch die Gerichtsverhandlung in Trier vom 30 Oktober
bis 2 November v J in der Prozeßſache Faßbender und
v Keſſeler gegen Follert und durch verſchiedene andere in
letzterer Zeit bekannt gewordene Vorkommniſſe iſt feſtgeſtellt
daß über das Verhalten der katholiſchen Geiſtlichen
ſeitens der Polizei und der lokalen Verwaltungsorgane eine
beſondere Kontrolle geübt wird und geheime Akten
geführt werden

Die Königliche Staatsregierung wird erſucht anzugeben o6
dies Verfahren auf behördlicher Anordnung beruht und wie
dasſelbe gerechtfertigt werden ſoll

Nachdem ſich auf Anfrage des Präſidenten der Kultusminiſter
Studt zur ſofortigen Beantwortung der Jnterpellation bereit
erklärt hat erhält zur Begründung der Jnterpellation das Wort

Abg Roeren Ztr Es wird dem Miniſter nicht unbekannt
ſein daß namentlich in der letzten Zeit aus den verſchiedenſten
Landesteilen Beſchwerden erhoben ſind darüber daß die unteren
Verwaltungsorgane eine beſondere Kontrolle über die katholiſchen
Geiſtlichen und geheime Akten über ſie führen Jn dem Trierer
Prozeſſe zwiſchen dem Pfarrer Follert dem Bürgermeiſter Faß
bender und dem Landrat v Keſſeler iſt nun feſtgeſtellt worden
daß über den Pfarrer Follert vom Landrat geheime Akten ge
führt worden ſind Es war ein ſtattliches Aktenfaszikel das er
über den Pfarrer angelegt hatte Daß der Landrat dies zu
ſeinem Privatvergnügen getan hat iſt nicht anzunehmen
Aus Sachſen Schleſien Weſtfalen Weſipreußen Poſen
namentlich aber aus der Rheinprovinz ſind Klagen über
eine ſolche geheime Kontrolle der katholiſchen Geiſtlichen er
hoben worden Jch kann eine Menge ſolcher Fälle hier akten
mäßig belegen will das aber jetzt noch aus h ſür die
betreffenden Beamten nicht tun Redner führt ohne Namens
nennung mehrere Fälle an Ein ſolches Verfahren iſt im
böchſten Grade unwürdig und entwürdigend Wie kommen die
Bürgermeiſter dazu über die Geiſtlichen Berichte zu machen
ohne daß die Geiſtlichen ſelbſt irgendwie wiſfen was über ſie
an die höheren Behörden berichtet wird und ohne daß ſie die Ve
richte wenn ſie falſch ſind richtig ſtellen können Jch nehme
an daß nicht eine allgemeine Verſügung über ein ſolhes
Spiounageſyſtem exlſtiert ich nehme auch an aber nicht
mit derſelben Sicherheit daß auch Verfügungen der Einzei
regierungen nicht beſtehen es ſcheint ſich hier um einen
traurigen Reſt aus der Kulturkampfzeit zu handeln Ein
harmoniſches Zuſammenarbeiten von Geiſtlichen und Behörden
iſt unter ſolchen Umſtänden nicht möglich Und doch iſt dies zur
Bekämpfung des Umſturzes dringend notwendig

Miniſter Studt Eine behördliche Anordnung wonach ſeitens
der Polizei ober Lokalverwaltung eine beſondere Kontrolle über
die katholiſchen Geiſtlichen geführt werde beſteht nicht weder
ſeitens der Zentralinſtanz noch ſeitens der Bezirkeregierungen
Es ſelen nur aus ſpeziellen Veranlaſſungen über einzelne Geiſt
liche behördliche Jnformationen eingeholt worden wie das ge
gebenenfalls auch bei anderen Perſonen geſchieht und in gewiſſen
Fällen geſchehen muß Wenn dieſe Jnförmationen in nicht tat
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voller erfolgt ſo iſtT e Wie damlt nicht gegeben Lelder

netenn7 felehere Wegen ffentlicher Beleidigung begangen
rrert llert geſchriebene BroſchüreWir I Wer in ie Oeffentlichkeit tritt wie

Pfarrer Follert ſo müſſen die Behörden ihre Auf
merkſamkeit ihm zuwenden Von einem Syſtem der

trolle kann gar keine Rede ſein Warum führen die Geiſtngurete ſolche Klagen erheben nicht Beſchwerde bei den vor
eſetzien Behörden Solche Beſchwerden werden natürlich in
ben Falle ſorgfältig geprüft werden

Abg Dr Porſch Ztr zur Geſchäftsordnung Nach den grund
lichen Erklärungen des Miniſters lag es nicht in unſerereilet eine Beſprechung der Jnterpellation zu beantragen aber

die Aeußerungen des Miniſters gegen unſeren Fraktionsgenoſſen
Roeren veranlaſſen mich eine Beſprechung zu beantragen

Der Antrag wird angenommen und es erfolgt alſo eine
Beſprechung der Jnterpellation

Abg Stychel Pole Das Spionage und Schnüffelſyſtem
haben wir Polen genügend erfahren Natlonale Gegenſätze
und verſönliche Feindſchaſten begünſtigen daß Spionage
ivſtem Redner will ſich über polniſche Angelegen
heit verbreiten wird aber vom Präſidenten von Kroecher
erſucht ſich an den Gegenſtand der Jnterpellation zu halten
Redner führt einige Fälle an in denen polniſche katholiſche
Geiſtliche beſpitzelt worden ſeſen Es ſei z B nachgeforſcht
worden ob der Konfirmatlonsunterricht in polniſcher Sprache
erteilt werde Ob es unter dieſen Verhältniſſen möglich ſei
Vertrauen zur Regierung a haben 7

Abg Roeren Ztr verſichert dem Miniſter er ſei auf abſolut
einwändfreie Weiſe zu dem qualifizierten Dokument gekommen

r wendet der Tribüne den Rücken zu weshalb er unverſtändlich
leibt Er ſcheint zu hoffen daß nunmehr das Spionieren ein

Ende nehme
Hierauf wird die Beſprechung geſchloſſen
Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betr die Ab

änderung des VII Titels im Allgemeinen Berggeſetz vom
24 Juni 1865 Knappſchaftsweſen er Entwurf iſt veranlaßt
durch die Reichs Verſicherungsgeſetzgebung die vielfach mit dem
alten Knappſchaftskaſſenweſen nicht mehr in Einklang zu
bringen war

Handelsminiſter Dr Delbrück begründet die Vorlage Es
beſteht kein Zweifel daß die betreffenden Beſtimmungen des
Allgemeinen Berggeſetzes nicht mehr zeitgemäß ſind und einer
Reviſion dringend bedürfen Die Vorlage will nun bewährte
Einrichtungen der Reichsverſicherungsgeſetze auf die Knappſchafts
vereine ausdehnen und vor allem Mißſtände beſeitigen welche
bei der Handhabung der zurzelt geltenden Vorſchriften ſich
bemerkbar gemacht haben Die Novelle regelt die Organiſation
der Knappſchaftsvereine die Mitgliedſchaft die Aufbringung der

Littel ſorgt für die tunlichſte Sicherſtellung der den einzelnen
nappſchafisvereinen obliegenden Leiſtungen gibt Vorſchriften

über die Erhaltung der Anſprüche ausſcheidender Mitglieder und
über die Rechtsmiltel gegen die Entſcheinungen über Mitglieder
anſprüche Endlich wird auch die Auflöſung der Knappſchafts
vereine über die das bisherige Geſetz nichts beſagte einer geſetz
lichen Regelung unterzogen

Abg Staakmann konſ erklärt die Zuſttmmung ſeiner Fraktion
um Entwurf äußert aber einige Bedenken gegen die Be
immnngen des s 179 der von dem Wahlrechte handelt Er iſt

Gegner des geheimen Wahlrechts und will zuſehen daß es in
der Kommiſſion wieder abgeſchafft wird wenngleich er nicht
verkennt daß die Sache hier anders liegt als bei den Arbeiler
ansſchüſſen Er beantragt die Ueberweiſung der Novelle an
eine 7gliedrige Kommiſſion

Abg Bruſt Zentr begrüßt es mit Genugtuung daß die Re
lerung ſich endlich zur Abänderung des Berggeſetzes ent
chloſſen habe Es ſei dies ſchon lange ein Bedürſnis geweſen

Doch bringe die Novelle noch nicht alles was man berechtigter
weiſe verlangen könne Redner äußert noch einige weiter
gehende Wünſche Dem Vorredner könne er ſchon ganz und
gar nicht zuſtimmen an der geheimen Wahl dürfe nicht ge
rütielt werden Er verlangt die Beſeitigung der Eintrittsgelder
und die Herabſetzung des Eintrittsalters vom 18 auf das
16 Ledensjahr er wünſcht ferner daß der Begriff des eigenen
groben Verſchuldens eingeſchränkt werde auch der Offizier der
ſich im Zweikampfe ſeinem Gegner ſtellt verliere nicht ſeine
Penſionsberechtigung und das ſei doch ſicher ein eigenes Ver
ſchulden Redner betont ſchließlich daß ein großer Teil der
Bergarbeiter noch viel mehr wolle als er hier vorgetragen
Jn der Kommiſſion werde der Entwurf jedenfalls noch aus
geſtaltet werden müſſen

Ahg Hilbck nl beantragt die Ueberweiſung an eine Kom
miſſion von 21 Mitgliedern Noch niemals habe dem Landtage
ein Geſetz vorgelegen das die Rechte der kirbeiter fo erweitert
wie das zur Beratung ſtehende Seine Freunde ſtimmten der
Vorlage im allgemeinen zu Werde das geheime Wahlrecht ein
geführt ſo würde mit dem Gelde der Arbeitgeber eine groß
polniſche Agitation inſzeniert werden Er ſei zwar nicht für eine
Beſelligung der geheimen Wahl da wo ſie cxiſtiert aber die
geheime Wahl weiter zu verpflanzen ſei nach den bei den
Krankenkaſſen gemachten Erfahrungen nicht anzuraten Es müſſe
bei der bisherigen Wahl bleiben Die Arbeitgeber hätten wieder
lediglich die Pflicht Beiträge zu zahlen aber keine Rechte Die
Schiedsgerichte hätten ſich in Weſtfalen gut bewährt Es müſſe
aber darauf geachtet werden daß ſie nicht mit zu jungen fondern
mit erfahrenen Leuten beſetzt werden Die nationalliberale
Partei ſei berelt an dem Zuſtandekommen des Geſetzes mitzu
Dpetten denn ſie halte das Geſetz im Grunde genommen für

gut
Abg Dr Wagner frk wendet ſich dagegen daß bei kleinen

Kaſſen eine Trennnng der Krankenkaſſen von den Penſionskaſſen
zulälfſig ſein ſolle Um die Leiſtungsfähigkeit der Knappſchaſts
vereine zu erhöhen werde vielleicht ein modifiziertes Umlage
verfahren nötig ſein Die geheime Wahl einzuführen dazu liege
kein Grund vor durch die geheime Wahl würden die Knappfchaſts
älteſten in Oberſchleſien zu Agenten der großpolniſchen Vewegung
werden Beifall rechts

Abg Goldſchmidt fr Vp Meine Freunde begrüßen den
Enlkwurf mit aufrichtiger Genugtunng Wir bedauern ur daß
er ſo ſpät an das Haus gekommen iſt Alle die Mängel bei
den Knappſchaftevereinen ſind auf das lange Sänumen der Re
gierung zurückzuführen Jch kann der Regierung aber die An
erkennung nicht verſagen daß ſie den Entwurf gut vorbereitet
hat Es iſt dies wohl noch im weſentlichen ein Verdienſt des
vormaligen Miniſters Möller Jn den bisherigen Ausführungen
zu der Geſetzesvorlage iſt insbeſondere das Wahlrecht bemängelt
worden Es haben ſowohl die Vertreker der konlervativen und
freikonſervativen als auch der nationalliberalen Partei die Ein
führung der gehelmen Wahl für die Knappſchaftsälteſten aus
ſchließen wollen Wir legen aber großes Gewicht anf die Ein
führung der gebeimen Wahl Nur die geheime Wahl gibt den
Arbeitern die Sicherheit daß ſie die richligen Männer an die
richtigen Stellen ſetzen können und dieſes Vewußtſein wirkt
bernhigend Der Entwurf ſo anerkennenswert er iſt geht aber
noch nicht weit genug in der Kommiſſion wird man darüber
zu redrn haben

Hlerauf wird die Debalke geſchloſſen Die Vorlage geht an
ine Kommiſſion von 21 Milgliedern
Abg Korfanty Pole ſtellt noch feſt daß es ſeinen Freunden

uamöglich gemacht worden ſei ihren Standpünkt zu vertreten Ererklärt ferner daß cs ihm fern liege ſozialpolttiſche Geſetze zu
politiſchen Zwecken ankzunntzen
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da bedauerlich aber eine Grund

Die Feier des 22 Januar
Jn einer maſſenhaft beſuchten Volksverſammlung in Wien

eierten am Sonntag die ſozialdemokratiſchen Arbeiter Wiens
en Jahrestag des Ausbruchs der ruſſiſchen Revolution Abg

Dr Adler hielt die Gedenkrede Sodann ſchilderte der ruſſiſche
Sozialdemokrat Treplow die Vorgänge in Rußland insbe
ſondere den Aufſtand in Moskau Nach Beſchließung einer

h un für die ruſſiſche Revolution und für die
im Wahlrechtskampfe ſiehenden Arbeiter Deutſch
land s zogen zahlreiche Teilnehmer unter Vorankragung einer
f a en Fahne und unter Hochrufen durch die Mariahilf

ra eGroße Felern fanden in der Schwelz ſtatt Die Frkf Zta
berichtet u a folgendes Jn Bern erfolgte ein Demon

ſtrationszug durch die Straßen an dem Sozialiſten Ge
werkſchaftler mit Fahnen und Muſik ſowie die ruſſiſche Kolonie
in Bern im ganzen zirka 1600 Perſonen teilnahmen Danach
hielt man in der ſtädtiſchen Reithalle eine Verſammlung ab die
von zirka 2000 Perſonen beſucht war in dee berniſche teſſiniſche
und ein ruſſiſcher Sozialiſt ſprachen Am Demonſtrationszug
in Zürich beteiligten ſich etwa 2500 Perſonen mit gegen 50

ahnen Die Demonſtration verlief ohne jede Ruheſtörung
Lur die italieniſchen Anarchiſten mit rotgerändeter ſchwarzer Fahne

machten durch einige lärmende Unbotmäßigkeit den Zugordnern
zu ſchaffen Keinerei größeres Polizeianfgebot war ſichtbar
Die internationale Manifeſtation in Genf war ſehr impoſant

n dem Zuge waren auch die ſozialiſtiſchen Großräte des Kantons
enf Die Reden wurden im Feſtſaale in Carouge gehalten

Man bemerkte zum erſten Male an 3 Verſammlungen in
Genf zahlreiche nniformierte ruſſiſche Studenten und
Schüler die erſt vor kurzer Zeit hier angekommen ſind Jm
Saale waren etwa 1500 Perſonen Die Sitzung wurde von
Sigg dem Präſidenten des kantonalen Sozialiſtenkeomitees er
öffnet worauf zahlreiche deutfche franzöſiſche italieniſcho und
ruſſiſche Reden gehalten wurden

Jnfolge des zur Feier des Jahrestages der Petersburger
Ereigniſſe von den Sozialdemokraten in Warſchau proklamierken
eintägigen Generalausſtandes ruhte in Warſchau und
Lodz in allen Fabriken die Arbeit Jn den anderen polniſchen
Städten war der Ausſtand nur teilweſſe durchgeführt

Die öſterreichiſche Kabinettsreform
Gegen die Berufung eines deutſchen Landsmannminiſters und

eines deutſchen parlamentariſchen Reſſortminiſters in das öſter
reichiſche Miniſterium iſt ſeitens der Tſchechen Einſpruch erhoben
worden Jnfolgedeſſen gelten die parlamentariſchen Beſtrebungen
derzelt als geſcheitert

Die Kriſis in Ungarn
Streikende Arbeiter der Eiſenfabrik in Nandorhegy im Komitat

Kraſſö Szörény griffen die zur Aufrechterhaltung der Ordnung
anweſenden zehn Gendarmen an Dieſe gaben eine Salve ab

d die ſieben Arbeiter getötet und 40 verwundet
wurden

Erkrankung des Groſßzherzogs von Luxemburg
Ueber das Befinden des Großherzogs von Luxemburg iſt

geſtern nachſtehender ärztlicher Bericht ausgegeben worden Jm
Befinden iſt ſei Sonntag eine weſentliche Aenderung nicht ein
getreten Die Nacht war ruhig die Nabrungsaufnahme ge
nügend

Die Roſinenprodnktion Spaniens
Eine Verſammlung von 10,000 Roſinenproduzenten in

Valencia beſchloß die Regierung zu erſuchen bei dem Ab
ſchluß der Handelsverträge ift England und Deutſchland dahin
zu wirken daß die ſpaniſchen Roſinen nach denſelben Grundſätzen
behandelt werden wie die griechiſchen Roſinen um der un
erträglichen Hungersnot in jener Gegend abzuhelfen

Die Marofkokonferenz
Aus Algeciras wird der Magdeb Ztg zufolge gemeldet daß

der marokkaniſche Delegierte Mohammed del Torres in
einer vertraulichen Unterredung mit Revoil die Bereitſchaſt des
Sultans für umfaſſende Reformen darlegte insbeſondere für
Eiſenbahnbau Straßenbau und Handelsanlagen ſowie für eine
Militärreform Die Sympalhie Marokkos gehöre denjenigen
Mächten an die keine Sondervorteile im Lande anſtreben
ſondern für internationale Handelsfreihelt ſind Auf keinen Fall
werde der Sultan jemals die bewaffnete Einmiſchung
eines fremden Staates dulden Marokko beſitze Krafi genug
dieſe abzuwehren Weiter warute Mohammed davor allzu raſch
mit Reſormen vorzugehen um die nationalen und religiöſen
Ueberzeugungen des Volkes zu ſchonen

Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter in Madrid Graf
Welſer v Welſersheimb betonte gegenüber einem Korreſpondenten
der Köln Ztg in Algeciras Oeſterreich Ungarns
Jntereſſen in Marokko ſeien durchaus keine quantité négligeable
und zu ihrem Schutze ſei die offene Tür ohne Monopol
nolwendig Der Wunſch Oeſterreich Ungarns ſei neben der
Wahrung ſeiner ſtetig ſteigenden Handelsintereſſen die Aus
gleichung der Gegenſätze Es ſei beſſer ſich über das Ergebnis
der Konferenz keinen überſchwenglichen Hoffnungen hinzugeben
ein Land wie Marokko laſſe ſich nicht von heute auf morgen
völlig reformieren Das bei Beginn der Verhandlungen ge

e x tgegenkonimen laſſe einen guten Fortgang der Konferenz
erwarten

Aus Anlaß des Namenstags des Königs von
Spanien werden heute die Arbeiten der Konferenz ausgeſetzt
werden Jm Rathauſe ſowie an Vord des Sonntagabend ein
getroffenen großen Kreuzers Carlos ſollen Feierlichkeiten
ſtaltfinden denen die Diplomaten beiwohnen werden

Die Wirren in Nußland
Die Bewaffnung der Oppoſition

Elne vom Reglernungsbolen in Petersburg gebrachte Mit
teilung über die ſeit Anfang September v J entdeckten Geheim
laborakorien und Bombenwerkſtätten und die dabel geſundenen
Makerialien Bomben und Waffen jeder Art gibt ein Bild über
den Umfang der revolntionären Vorbereitungen Jnsgeſamt ſind
in Petersburg Moskau Niſchni Nowgorod Klew Dwinsk Wilna
und Riga entdeckt worden 8 Laboratorien und Bombenwerk
ſtälten 258 fertige und ungefüllte Bomben 2000 Pfund Pulver
und 400 Pfund Tynamit ferner Patronen in großer Zahl davon
auf dem Bahnhofe Moskau der Moskan Rjäſaner Bahn allein
100,000 Potronen und in Jekaterinosglaw 2 Waggons Pulver
und Dynamit ferner Gewehre Nevolver blanke Waffen eine
Signalkanone und auf der Fabrik von Prochovow in Moskau
drel verbeſſerte engliſche Maſchinengewehre

Die Lage in Rufſſiſch Polen
Jm Palais des Grafen Zamoyski in der Senuagtorska

Straße in Warſchan ereignete ſich eine bedeutende Gasexplo
ſion welche einen Pavillon vollſtändig zerſtörte Jn dem gegen
über liegenden Gebäude der Stagatsbank und anderen Du ern
wurden alle Fenſterſcheiben zertrümmert Auf dem Witkowski
Platze feuerte Militär als ein Volkshaufe verſuchte den Pro
duktenmarkt zu ſprengen Dabei gab es zwei Tote Bei der

7 Perſonen verwundet t
Am Freitag drangen in Kiew in Offiziersuniſorm verkleldele

Revolutionäre in das e der Feſtung von Kiewnd raubten eine große Anzahl Wurfaeſchofſe Gewehre und

Gasexploſion in dem Palaſte des Grafen Zamoyski wurden 1

Dynamlit Ste khuden ungehindert alles auf mi
und eillten dann davon Die Wache ließ
geſchehen weil die Revolutlonäre falſche Paplerſcheine vorzeigten
und vorgaben vom Generalſtab entſandt zu ſein Bis jetzt ſt
noch keine Spur der Schuldigen entdeckt worden Dieſer Raud
erregt großes Aufſehen

Serbiſch bulgariſche Zolluniſon
Die Pforte hat in Belgrad die Erklärung abgeben laſſen daß

wenn die ſerbiſch bulgariſche Zollunion definitiv zum Abſchluß
gelangen ſollte die Pforte die türkiſch ſerbiſche Handels

ren t ehe herd da während der Beratungen über dieſe Konvention der Jnhalt des Vertrages dZollunion nicht bekannt geweſen ſel e e

Die türkiſche Zollreform
Die engliſche Botſchaft in Konſtantinopel hat der Pforte

eine lange Note übeereicht in der die Bedingungen angeführt
ſind unter denen England bereit iſt der dreiprozentigen Er
höhung der Zölle zuzuſtimmen Die Pforte bereitet eine Ant
wortnote vor

gebrachte Waahnungstos aus

m

Halke und Umgegend
Halle 23 Januar

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 22 Januar nachmittags 4 Uhr

Am R die Herren Stadtv Vorſteher Ditten
berger Stadtv Steckner der Stellvertreter des Vorſtehers
und Stadtv Gygas und Greßler als Schriftführer

Herr Geheimrat Dittenberger gedachte bei Beginn der
Sitzung des Todes des Stadtverordneten Herrn David mit
etwa folgenden Worten Wir kommen ſoeben vom Grabe des
teuren Dahingeſchiedenen Herr David ein Sohn unſerer
Stadt war mit ihr ſo eng verwachſen wie ſelten ein Bürger
durch die Erinnerung an ſein Vaterhaus durch eine Jugend
freundſchaft mit den trefflichſten Bürgern durch die mit einer
ungewöhnlichen energiſchen Umſicht errungenen Erfolge ſeiner
induſtriellen Tätigkeit Er hat ſeine in der unermüdlichen Arbeit
geſammelte Erfahrung immer in den Dienſt der Bürgerſchaft
geſtellt und ſich ſo als ein treuer Sohn unſerer Stadt erwieſen
Wie werden ſein Andenken in Ehren halten Die Stadtverord
neten erhoben ſich zum Zeichen des ehrenden Gedenkens von
den Plätzen

Eingegangen iſt eine Petition der Arbelter der Stadt Halle
mit in der Hauptſache folgendem Jnhalte Die unterzeich
neten Arbeiter der ſtädtiſchen Betriebe geſtatten ſich dem
Magiſtrat der Stadt Halle nachſtehende Wünſche zur wohl
wollenden Berückſichtignng zu unterbreiten Der hochwohl
löbliche Magiſtrat wolle für die unterzeichneten bei der Stadt
beſchäftigten Arbeiter und Handwerker eine Lohnerhöhung
von 3 Pfg pro Stunde eintreten laſſen Zur Begründung
führen wir an Die herrſchende Teuerung in bezug auf alle
Lebensmittel ſowie das ſtetige Steigen der Wohnungsmieten er
fordert zurzeit eine bedeutende Mehrausgabe von unſerem ſehr
geringen Einkommen Die Folgen davon ſind Entbehrungen
aller Art ſür unſere Familienmitglieder Jn Anbetracht dieſer
Umſtände haben nun eine ganze Anzahl Stadtverwaltuugen ſowle
Privat und auch Staatsbetriebe ihren Arbeitern Teuerungs
nlagen oder Lohnerhöhnngen gewährt So z B Berlin MünchenLeipe Köln a Rh Kiel u a ſelbſt kleinere Gemeinden

wie Weimar Fechenheim Stollberg Steglitz Grunewald
haben Verbeſſerungen durchgeführt Auch Eiſenbahndirektlonen
haben ein gleiches getan Privatbetriebe könnten wir eine ganze
Reihe nennen Wir glauben jedoch dieſe nicht alle anſühren
zu brauchen da ja der Magiſtrat hierüber gleichfalls orkentlert iſt
Die Petition wurde auf 8 Tage zurückgelegt Bis dahin wird
ſich der Magiſtrat zu der Petition entſchelden Zu einer perfön
lichen Bemerkung nahm dann Herr Stadtrat Dr Puſch das
Wort er bezeichnete unter Anführung von Daten aus den Akten
das Eingeſandt welches in der Halleſchen Allgemeinen Zeitung
Nr 30 vom 19 Januar unter dem Titel Bei uns geht s nach

der Reihe erſchienen war als völlig unzutreffend
1 bis 4 Die Haushaltungspläne der Gaswerkedes Leihamtes der Waſſerwerke und der Siechen

hausſtiftung für 1906 wurden feſtgeſetzt Es ſchließen ab
der Etat der Waſſerwerke mit 1894399,54 der Etat des
Leihamtes mit 42240 der Etat der Waſſerwerke mit
690391,96 M und der Etat der Siechenhausſtiftung mit 69000 M
in Einnahme und Ausgabe Zum erſten Etat wünſchten die
Herren Stv Oſterburg und Thiele die Verbeſſerung der
Lohn verhältniſſe der Gaswerksarbeiter die Abſchaffung der
18 ſtündigen Wechſelſchicht und die Einführung der AchteStunden
ſchicht Herr Stadtrat Pfeffer erklärte daß die Einführung
dieſer Schicht von techniſchen Aenderungen abhängig ſei Herr
Stv Oſterburg ſtellte ferner den Antrag den Magiſtrat zu
erſuchen den Brenykalender für die Gaslaternen einer dieviſion
zu unterziehen Der Antrag wurde angenommen Beim Etat
ſür die Waſſerwerke melnte Herr Sto Oſterburg daß
Arbeitern auf den Waſſerwerkrn der Sommerurlaub gekürzt
worden ſei well jene während des Winters wegen Krankheit
einige Tage die Arbeit ausſetzen mußten Auf eine Anfrage des
Herrn Stv Hertel wegen der Trübung des Leitungswaſſers
im Norden der Stadt antwortete Herr Stadtrat Pfeffer
daß Maßnahmen zur Vermeldung dieſes Uebelſtandes getroffen
worden ſind im übrigen werde bald die althalle ſche
Waſſerleitung mit derjenigen von Giebichenſtein
verbunden werden Herr Stadtv Dr Bangert fragt an
ob die Einwohner der drei nördlichen Vororte nicht auch das
Waſſer aus der althalleſchen Leitung die bekanntlich vom
Beeſener Werke geſpeiſt wird während diejenige der Vororte
ihr Waſſer von dem Glebichenſteiner Waſſerwerk bekommt er
halten können Beim Etat des Siechenhanſfes wurde geklagt
daß dasſelbe zu viel Waſſer verbrauche und von Herrn Stadtv
Kühme die Notwendigkeit der Erweiterung des Siechenhauſes
und die Schaffung von kleinen Zimmern für das Einzelwohnen
im Siechenhanſe betont Die Herren Stadtbaurat Rebor ſt
und Stadtrat Dr Tepelmann erklärten daß der Magiſtrat in
ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen n Vorentwurf zur Er
weiterung des Siechenhauſes auſſtellen zu laſſen Referenten
die Herren Stadiv Schmidt und Aß mann

Folgende von den fünf Sozlaldemokraten unterſchriebene
Jnterpellation war inzwiſchen eingereicht worden

Jſt dem Magiſtrat bekannt welche Unterbindung des freien
Straßenverkehrs durch die polſzellichen Maßnahmen am
geſtrigen Sonnlag bewirkt worden iſt und daß das Verhalten
der Polizei geeignet war einen gewaltſamen Zuſammenſtoß
berbeizuſühren Gedenkt der Magiſtrat Vorkehrungen zu
Ireſfen daß derartige Geſährdungen der öffentlichen Sicherhelt
We egng durch die Polizei in Zukunft unmöglich gemacht
werden

Die Anfrage wird in der nächſten Sitzung vom Magiſtrat be
antwortet werden

5 Jm September bewilligte die Verſammlung für Herſtellung
1 eines Mofgikweges auf dem Völlbergerwege von der Hafen
bahn bis zur Stadtgrenze 2300 Mark und 2 eines Moſaikweges u der Weſtſeite der Merſeburgerſtraße zwiſchen
Thüriugerſtraße und Barbaraſtraße 4450 Mark Die öffent
ſche Ausſchreibung hat ergeben daß die billigſten An
gebote die Summe der beuwilligten Mittel bei 1 um
50 bei 2 um 200 M überſchreiten Zufolge eines Be

ſchluſſes der Verſammlung vom Jull 1905 über die Neupflaſternng
der Henrieltenſtraße iſt der daſelbſt im alten Planum vorhandene
Sand auszuheden und adzufahren Da es ſich nun bei der hierin Frage ſtehenden Herſtellung von Moſaikwegen auf dem Völl
vergerweg und in der Merfebürgerſtraße lediglich um ein Proyis
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Havre 22 Jan Schlubbericht Kaffee W average Santos davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz rubig 60,78 6 Wittenberg 242März 47,75 Mai 48,00 Sept 48,75 Dez 49,25 Ruhig Amerikanische good ordinary Lieferungen untätig Januar 6,16 Jupghunzian 12 NKoblau 1,99 8

Jan Febr 6,16 Febr Mürz 6,16 März April 6,19 April Mai 6,22 Laun 082 Barby 2,60 10Zueoker Atai Juni 6,24 Juni Juli 6,20 Juli August 6,27 Aug Septbr 6,20 Pardubitz 0,24 2 Magdeburg 2,25 3
Hamburg 22 Jan nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod Sept Okt 6,92 Brancleis 0,41 9 flangermde 13,27Basis 88 h Rendement neue Usance frei an Rord Hamburg per Mletalle Helnik 45 20 Willenbergo 43,06Jan 16,40 Mürz 16,70 Mai 17,00 Aug 17,40 Okt 17,65 Dez 17,66 Fisleben 22 Jan R A Kupfer 173 176 f 175 178 eitinerita 45 8 Dömitz Peg 21 2,66

Ruhig in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstastion Elettstedt netto Kasse 4ubig 22 4 0,86 lauenburg 22 2,70London 22 Jan 96 90 Favazucker stetig loco 9 sh 3 Hamburg 22 Dez Silber 90,00 r 89,50 G Dresclen 0,54 8Rüben Rohzucker ruhig loco 8 sh 2 i d London 22 Dez Silber 36 Anssi g Von den oberen Plätzen werden 102 em Fall gemeldst
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22 Januar do do v 1805 4 92 0d Preuß Pfab Bk 8 XX Aer Auto 73 do o unk es 4 e 102 o08 do unk 07 4 101 250Russ Anleihe v 1905 4 92 ob u XXI unt 10101 4 101 ob u ouker terng u hismnarekhütto e 1024002 ar Manehinen An e h 92 i E a S X nie 14 102 4000 rein l tanne Rohlen n e a en z eMeldungen im e str Abendblatt do Cons 89 25 u 10r 4 84,10b do S XXVIIunk 15 4 103 000 Arenberg Berg u 6582 0 b Hudcernus Kiscnwerkel 4 171 603 lilipernis 19005 o J

e h 4 von Obligat 248 76 1002 do S XXVI unk 14 33/190 o le Tolloring o 77 roh QGewericseh 6 104 9000 I benster arT Schwed St K v o4 Zu 2 o 191 v l Berlin Chari Bau freo ess ob Z Ach er h 104,066 i ster ar w 04 10am am I 53 Riön e weg Reri Vnionbrauerei 6 115 eog Shariott Wasserw 4 Mohenfels Gew 5 104 90957 t 4 Bukar Stadt A 88 v 4 89 Cobzb 90 Kl Obl unk 08 ,90 Kagle Ry ger un 141 75 Continentale do 42102 700 Gebr Körting 4 104 o00Berlin Woechsel b Lombard 6 do do kleine 4 e 99,00b260 do Com ob ILv s 35 ßrand erg b z n Dannenbaum 4 100 500 Krupp Gussstahl 4 103 ,9002
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Paris 3 Petersburg und Schwed IIyp Pkdbr T do 8 X Von 1905 4 103 os6 40 Spritfabrik 15 253 000 Diseh Bierbrauerei 4 103 40628 do dto 3 95 250
arsehau 9 Sqhwod Kündb 4 too 5002 Sächs Boden Oredit Breuer Maseh Fabr 6 132 4020 4o Kabelwerire 492 103900 Norddeutseh Ioyd 4 r 101 7502Plätze b Nerw Plätae s o do rückz 103 i S II unk b 1909 4 108 ooo Garonne Otkloben 15 332 e Ponnersmarekhütte 4 97 0070 do do 4 11006,900
Schweiz 6 Wien 4l2 do Städte Pfdb o2 4 100,758 4 m 2 103,009 Charloitb Wassor w 1627 326,500 Dortmund Union 5 113,008 do 1902 4 100 900

r e fo er h et nKeldäkorten und Banknoten n r 8 III u V 4 100,600 ler in 75 e ehtr Lier Gos 42 105,308 Rombacher Hättenv 4/2 104,80z en r ſie e r r S do ehren Kräge e 0 8os R y bier Stein lie2 20eMünz Dukaten pr St 9,698 Oest 3856 Kreditlerd do Seor Iunk b a /2 98 90 b 4o Spiegeoiglas Gos 14 263 5060 J9o do unk 10 4 105 506 Schalker Graben 4 1191 2562

R Westd Boden Credit rand do do estd Boden Credi u e 12 Gelsenkireh Bergw 4 101 4002 do do 1898 4 10t 8022tückg 68 do 1860 I 2090 411 5002 8 kündb Dresädn Gardin F 197,0062n Stücke öst 3 0 st a D1 v i63,508 g uncdb 4 101,000 bärbopp Bielet 28 419 25 G eorg Mar Bergw 4 h do do 18991 4
Gold Dollars o 58 o Sor I 4 oo s00 die arnh 75 do do 4 100,9060 do do 1903 4 100 90Imperinls alte do r fr ſvpst ſ4s4 so do Ser V unk b 09 4 101,608 i erte i Ges f Elektr Untern 4 180 00623 Schuckert Eiektr 4 105 o

do do en J i6 e II 9 4o Ser I un P 10 4 on so Meere Mann F 9 161 so do do 4 103,2002 do do 4 102 250do neue pr St 18,60 9 a b 1866 61 o D T 340 Ser VII uk b 15 4 02 606 Pivortola barveont 30 520 o0e0 e erkseh D Kaiser Siemens IIalske 4 1102 60
do m do z a r v e 40 Papier fabrik 20 244 258260 äo unk 19 4 100 75h6r Union Blektr 4 le 102 9082meérik Noten 2u 1 ſ4,177562 o Sr Unk D O 31 97 26 r t r Zeitzer Maschinen 4 103,800do Coup 2hlb V Westpr ritter I IB u 89,600 n t s ee 90 8 2 r 0 e v re n re r e Pſaudhbräte Falkenst Gardinen 6 127 5062 roriaugit2or Bank 7nete e t e e o etpatgor Bar eewet 7e e h conv 326,50 Hrnr r Uyp 8000 P u Barmor Banie Verein 6921139 00te i e Bnris 064,00bes 22 Januar 1905 h n t 20

h Braunschw Bank 5 119 006 Gaoggen Kisenw V A 6 125 6000 e auer Bank 6do do Keine 322 3022 do v 1804 Ser I II 4 101 6006 3resl Wochsl Ranic 5 ob 500 Gektent Gußstani 110,75d6 Heutsehe Fonds HTrzl Altenb Landes
Brauuschweig Ilan CoburgerKreditbenk 42 968,500 Gerresh Glashütten 7 237 5000 n r bank Obligat 3uxſt00 250S XVIII unk o5 4 ſot oo0 o sächs St Anl v 18556 3 93,906 l 3Benterhe Stantspap Pſand e Danziger Privathank 6 125 9002 Gladbach Woll Ind 14 170,75b26 do do 1852 68 3/2 100 o0o6 do do do IV 3 e 100 250und Rentenhbrieſe Pro inz nut o S XXIXXIIuk I V Se Disch Asiat Bank 10 182 60d2 Görlitzer Eisenbbed 15 320 00v20 iten Stadt Aut r taubank f Dresden

Stadt Anleihen und Lose o 8 L XI 377 28 508 Hitseh Eff W Nahn 5 112,900 Grevenbroien Masoh 0 94 300 h n 7 Hyp Obiig gar 390 97,500o S it XII XV 95,606 nath vent 1899 Iu II 4 104,750 e5 do Hypoth B Berl 7 151 006Griesheim Flektron 12 262,250 l 31D Reichs Schatzanw lo S XIX /2 95,600 Cothaer Privatè k 6 fhemnitz St Anl 89 /2 99 500 Incdustrie Aktan P 2 Jothaer Privatbhank 127 756 Handelsg f Grundb 0 213 750z6 2r zu 99 500 nealtistrie n1905 unk 1907 3 89,600 o S XXunk b 1910 8 95,759 Hamb II roth B 8 168 00 b 9 138 50d2 do do 1902 unk 07 s 99,5 cdo von 1904 3 r 89,608 1iyp Pfav VII 4 100 40 e i Hansa Dainpksehiffg 39 do do 1874 conv 8 99,500 ſtenb Akt Brauerer ſ 9 173 008ev 09 4 03 jo K xII an 101 7 s eder 2 132 5000 Iarb Wien Gummi 122 259 25620 4o 1879 on 312 991508 Crönwite Papiertat 15 2527006Bad St A Ol uncv 9 4 fe3 os do XI XII unk 20 4 101,75626 Aeining IIypoth B 7 153 600 ort B Geoe 11 161,50 Tr r ledo Pri Anl v 67 4 is6,50e261 do XiVunk b 19014 4 103 008 e e tlarkort Bergw Ges Dresd St A 1900 abg 32 99 500 D Spitzenfab Lpz I 18 277,258do xXlit xlira 39,100 260 r ln en v 1906 4 103,500 Gera Jutespinn Lit A 24 340,250c a el J o Pfandbriefhb tein Lehmann erg 7 31 ß it BBremeranl 1887,88,90 3 89 106231 do IX /2 85,500 i a r Gera do v 1887 3 98,606 do do Lit B18 270,6000Gr Iivss St 371 55,600 t aer Grunäer Westdtseh Bod Kr 6 43 oo0 Ierbrand Waggonk 10 32 4026 o do v 1903 3 98,606 Germania b F Chem 0 106 753
Hamb Staats Rente Pr P I 3 men Waggot is z See i fo e Ciauaiger Zuokerfap 2 123 204wor e tm Sg0on z do do 1897 Ser 3 87,400 is Bierbr St A 6 130,000c c h e e oewe eaecceeeee do o 187681 u 67 zie 99,s56 a t e rie a 5 isgeeeüb S Anl uuk 14 3 do do VIu VII 4 ſoo 800 Halb Blankb 1884 c 3 h ar S r 555 do e ger iel 33 33 6560 Golzern c S 132,5060Ostpreut Frov Anl 4 ſios so do IXu IXa unk 09 4 101,60 Th Büchen v 1902 3 h don 8 179,800 do 1837 Ser IIA 2 99 656 Körbisdorf Zueokerl 9 138,500

do do 3 96 1002 do X u Xa unk b 13 4 102,200 Magd Wittenb St A 3 r o W py 12 290 00e0 Plauen i V St A 18881 3 99,008 Leipzig Vereinsbr 15 253 060
Rheinprov XX XXI 4 03000 do S XII unk b 14 4 o2,208 Starg Küstr ulc 19061 l geb ar R 82 so o 1892 Ser II 3 89,008 Maſafabr SehkeuditWestf Pr v II II Iv 3 98 7 de do S VIII 3 97,306 de Bau u r B do St Anl 1897 3 99,008 Schönh Sächs Webs 14 251 000Peſter Kr 4 ni 151 4 We Fr do S XI unk b 1918 3 97 8060 Magdeburg Bergw 28 r do do 1903 3 99,008 Fr Schulz jr Leipzig 21 324 508
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96 96 1v01 o3 do IXunk b 1914 4 tos vor Kronp Rudolfb gar 4 150 50b2e Oper Zement 5 192 300 Aueete Toni 96 Gg v vor 90 FIekt Strassenb 4 101 900

h a e e e e e e e e en e e aA do unconv b 1905 3/2 97 ob Kursk Kiew 4 91 5020 r an u Malzfabr Schkeuditz 4 102,0060d 8K n 1 6 6 mSäclis dw Plbr IIA do unkdb b 1907 3 97,00620 Macedon Gold Prior 3 66,25620 nern i r Buggitte r z r e Mansf Gewkseh 67ev 4 101,750
XXIT XXiit 4 103 200 do Xuner b 1913 i 97,60 e do do kleine 369,006 8 178 5062 r i u 3 5s1700 90 do 1875/79 ev 4 101,750do Kredithriete 4 I103 250 tte d Rod Cred A Moskau Kasan 4 es on hein Spiegelglas M Dux Bodenb 93 stfr do do 1882 4 1101,750do do zu 98 80b28 8 IV unk b 09 4 II0,50520 do Kiew Wor uic s 4 34 40be6 Kh Westt prengst 13 212 40 1891 gtfr Silber 838,906 do do 1893 4 101,700

do unk b 06 372 96 000 o Bmolens 4 65 7060 Sächs Gussst Döhlen 15 267,600 do do Gold do do 1897 4 101700Kur ung Neums ker idts ne näer 4 wi a R P mit o 5 Saxonia Zementfabr 5,2152,758 do PEm I 1869 6 do do 1902 4 104 008

rahg kentenor h 8 a 59 Zt5 inGBrdähg Rentenvr 4 102 e r r Faitg 33 n Leinw Kramsta 5,3 128 5082 5 tos o r 4do Em II 1871 Le v 41p Rentenbricte 4 102 8 XII unk b 12 4 Iot,500 Vorth Pacific Gen L 3 77,006 404 2 8stöhr Co Leipzig 4/2 103,500n rentenoriete o2 202 f zu 96 75620 st Sehles Zinkh St Pr 19 464 2526 do Em III 1874 Gold 5 108,750 Trittel Krüge 4 100 250Posensche do 4 102 208 do S XIII unk b 12 32 96,75 Osterr Frz St B alte 3 88,400 Sechöfferhot Br Mainz 11 174 250 Graz Köti Em IV 78 tutel er 100Preußische do 4 102 208 r BäuCr IVrz 115 114,50b20 do do v 1874 3 687,000 Schönechb Fr Ferr G 12 202 hob do r o 4 l 35,500 Zeitzer Par u Sol o vo
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i n 1832 do v 1903 do 1912 4 o3 400 Türk Bagdad E A 4 89,10 a 16 225 30075 do S VIII do 1908 4 167 Zwaok St Voreinsgl 120 1340 o
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